
Hiermit laden wir Sie herzlich zur 12. Sommerschule der Fakultät für Erziehungswissenschaft  

am 03./04. September im Von-Melle-Park 8 ein. 

 

Thema:  

 Mixed Methods und ihre Relevanz für 

 erziehungswissenschaftliche Forschung 
 

 
Anmeldung bitte bis zum 20. August 2015 über graduateschool.ew@uni-hamburg.de – und geben Sie 
dabei an, welche Workshops Sie am ersten und am zweiten Tag besuchen wollen (bitte erste und zweite 
Priorität angeben).  
Die Teilnehmerzahl ist – um gute Diskussionsmöglichkeiten zu gewährleisten - auf 50 beschränkt.  

 

Die Veranstaltung finden in den Räumen der Fakultät für Erziehungswissenschaft, Von-Melle-Park 8 statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Teilnahme an der Sommerschule kostet 15 Euro. Der Betrag ist zu Beginn der Sommerschule zu 

entrichten.  

 

 

 

12. Sommerschule  
Fakultät für Erziehungswissenschaft, Universität Hamburg 

03./04. September 2015 
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12. Sommerschule der Fakultät EW 

03./04. September 2015 
 

Mixed Methods und ihre Relevanz für erziehungswissenschaftliche Forschung 

 

Zeit 

Mixed Methods und ihre Relevanz für erziehungswissenschaftliche Forschung  
 

Donnerstag, 03. September 2015 
Raum 

8:30-10:00 Registrierung VMP 8, Raum 404 

 

10:00-10:15 
Begrüßung und 

Einführung 
Eröffnung der Tagung und Grußwort der Prodekanin Gabriele Kaiser, Fakultät EW 

10:15-11:15 
 

Vortrag 

Burke Johnson (University of South Alabama, College of Education) –  

Conducting Mixed Methods Research With Validity: An Introduction 

11:15-12:00 Kaffeepause und informelle Diskussion mit dem Referenten 

12:00-13:00 
 

Vortrag 
 

Nina Baur (TU Berlin, Institut für Soziologie) - Operationalisierung eines Mixed Methods Projekts 

 

424 
 

VMP 8 

13:00-14:00 Mittagspause und informelle Diskussion mit der Referentin 

14:00-17:00 
 

Parallel-
Workshops 

inklusive Kaffeepausen  

 

WS 1: Burke Johnson (University of South Alabama): An Introduction into Mixed Methods  
Research 

WS 2: Doren Prinz (Universität Hamburg ):  Validierungsstrategien im Rahmen von Mixed- 
Method-Ansätzen - Konzepte und Möglichkeiten der Umsetzung  

WS 3: Nina Baur (TU Berlin): Operationalisierung eines Mixed Methods Projekts 

 

208 
213 
215 

 
VMP 8 

 

17:00-19:00 
Posterwald – Präsentationen der DoktorandInnen der Fakultät EW 

Get together bei Snacks, Wein, Bier, Wasser                                    Erdgeschoss VMP 8 

CaféNurFür
Gäste 

 

Freitag, 04. September 2015 

9:00-10:00 
 

Vortrag  
Margrit Schreier (Jacobs University Bremen) – Mixed Methods Design 

10:00-10:30  Kaffeepause und informelle Diskussion mit der Referentin 

10:30-11:30 
 

Vortrag  
Udo Kuckartz (Philipps Universität Marburg) – Mixed Methods Datenanalyse 

11:30-12:00  Kaffeepause und informelle Diskussion mit dem Referenten 

12:00-13:30 
 

Parallel-
Workshops 

 
 

WS 4: Margrit Schreier (Jacobs University Bremen): Mixed Methods Design 
 
WS 5: Nils Buchholtz (Universität Hamburg): Mixed Methods konkret:   

Anwendungsmöglichkeiten in der mathematikdidaktischen Forschung 
WS 6: Udo Kuckartz (Philipps Universität Marburg): Mixed Methods Datenanalyse 

13:30-14:30 Mittagspause, informelle Fortführung der Diskussionen 

14:30-15:30 
 

Parallel-
Workshops 

Fortsetzung Workshops 4-6 

208 
213 
215 

 
VMP 8 

15:30-16:00 Kaffeepause 

16:00-17:30 
Podiums-

diskussion  

Nina Baur, Udo Kelle, Udo Kuckartz, Margrit Schreier:  Zur Relevanz von Mixed Methods für 
erziehungswissenschaftliche  Forschung  

424 
  

VMP 8 
 

17:30-18:00  Get together und Ausklang der Tagung 

424 
  

VMP 8 
 

 

 

    




